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Wie der Titel schon vermuten lässt, ist dieses Buch ganz speziell auf die systematische und 
kurzfristige Prüfungsvorbereitung ausgerichtet. Damit entspricht es auch den Bedürfnissen 
der Würzburger Medizinstudierenden in Vorbereitung auf die Tripel-Klausur im 9. Semester. 
 
Der Lernstoff der Fächer Psychiatrie und Psychosomatik wird in 28 Kapitel unterteilt, die auf 
fünf Lerntage verteilt werden. So kann das Werk auch im Hinblick auf das Hammerexamen 
eher als Repetitorium denn als Lehrbuch verstanden werden. Im ersten Kapitel werden 
grundlegende psychiatrische Störungen wie Denk-, Gedächtnis- oder Bewusstseinsstörungen 
und Symptome erklärt. Später finden sich diese in den einzeln besprochenen 
Krankheitsbildern wieder. Jeder neu auftretende Begriff wird dabei zunächst in einem blau 
gerahmten Kasten definiert.  
In den folgenden Kapiteln werden die wichtigsten psychiatrischen Störungen und 
Therapieformen abgehandelt. 
Auf jeder Seite steht eine blau hinterlegte Randspalte für eigene Notizen zur Verfügung 
 
Erscheint das Buch noch auf den ersten Blick karg und schreckt den ein oder anderen durch 
den stichpunktartigen Telegrammstil ab, so zeigt es auf den zweiten Blick seine Stärken: Die 
Themen werden knapp, aber weitgehend vollständig behandelt und die Stichpunkte sind 
sehr gut verständlich. Zudem werden besonders wichtige Informationen durch Dickdruck 
oder blaue Markierung hervorgehoben. 
Besonders hilfreich empfand ich die Definitionen und Beschreibung der Symptome zu Beginn 
des Buches, da einem diese immer wieder in späteren Kapiteln begegnen.  
 
Wer wirklich Interesse an der Psychiatrie und Psychosomatik hat, wird mit diesem Buch 
allerdings nicht glücklich werden. Gerade dann, wenn man anfängt sich näher mit einem 
Thema zu beschäftigen, hören die Informationen auch schon wieder auf. Außerdem fehlen 
Querverweise zwischen den Kapiteln.  
Das zeigt, dass das Buch darauf ausgerichtet ist, von vorne bis hinten durchgearbeitet zu 
werden und nicht so sehr zum Nachschlagen geeignet ist. 
 
 
 
 
 



Fazit: Für die schnelle Wiederholung für die Klausur im 9. Semester ist dieses Buch durchaus 
gut geeignet und bietet wertvolle Ergänzungen zum Vorlesungsstoff. Allerdings fehlen leider 
auch wichtige Details, die in der Vorlesung besprochen werden und können diesen somit 
nicht ersetzen. 
 
 
 
Henrike Sahlbach, 9. Semester                 Im März 2012 
 


